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Ziele

 Beitrag zur Berufswahlorientierung

 Erfahrungen, die die Schule so nicht 
vermitteln kann

 Für den Unterricht vieler Fächer bieten sich 
Anknüpfungspunkte

 Positive Anregungen für die schulische 
Mitarbeit, Verbesserung der Motivations- und 
Leistungsbereitschaft
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Zeitraum

 27. März bis 07. April 2017

 Verlängerung in die Osterferien ist möglich, 
muss aber privat versichert werden.
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Praktikumsplatz

 Schüler sollen den Platz selber aussuchen

 Soll nicht auf einen bestimmten Beruf 
vorbereiten, sollte aber den Interessen der 
Schüler entsprechen

 Nicht im elterlichen Betrieb

 Im Raum Ludwigshafen/Mannheim
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Durchführung

 Vorbereitung über die Fächer D & SK

 Platzfindung bis zum 1. Dezember

 Während des Praktikums Besuch durch eine in 
der Klasse unterrichtende Lehrkraft

 Dokumentation über Mappe

 Nachbereitung über den Präsentationstag im 
Mai
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Wichtiges

 Das Praktikum ist eine Form des Unterrichts 
und deshalb verpflichtend

 Versicherung weiterhin über die Schule

 Schüler sollen etwa 7 Stunden täglich arbeiten 
(§5 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2, §5 Abs. 2 Satz 2 in Verbindung mit §7 Satz 
1 Nr. 2 JArbSchG)

 Bei Krankheit sowohl Schule als auch Betrieb 
verständigen
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Wichtiges

 Fahrtkosten zum Praktikumsplatz werden 
vom Schulträger übernommen, müssen aber 
im Vorfeld über die Schule beantragt werden.
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Weiterführendes

 Einführung eines Berufswahlportfolios
◦ Wird über die Schule bestellt und angeschafft. 

Kosten voraussichtlich 5 Euro.

 Ende der Klasse 9, Informationsveranstaltung 
durch das Arbeitsamt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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